An das

Gemeindeamt

4690                                                                                                                                                 am


Anzeige


der Baufertigstellung


gemäß § 43 Oö. BauO 1994 idF LGBl. Nr. 70/1998


Raum für amt-

liche Vermerke

1) Mit  Bescheid vom


,  Bau-


        , wurde mir / uns1)   
die Baubewilligung für das Bauvorhaben
Benützungs-

recht gem. § 44 Oö. BauO grundsätzlich 8 Wochen nach vollständig ein-gebrachter  Baufertigstel-lungsanzeige

1) Mit seinerzeitiger Bauanzeige vom

 habe ich / haben wir1) der Baubehörde

die Errichtung des Bauvorhabens

Verwaltungs-

abgabe von

€

entrichtet 

am

Verz.Nr.:

Unterschrift

auf dem Grundstück / den Grundstücken1)   Nr.                                                
in                                                                 EZ

KG

erteilt / bekanntgegeben1) .


Finanzamt

Dieses Bauvorhaben ist inzwischen fertiggestellt1) / ist inzwischen in folgenden selbständig
Vöcklabruck

benützbaren Teilen fertiggestellt:1)
Einheitsbewertung


verständigt


am             /Post.

Ich / Wir1) , ............................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................



(Bauherr mit Familien- und Vorname, Wohnanschrift, Tel.Nr.)

zeige(n) hiermit diesen Umstand der Baubehörde an - Bauvollendungsmeldung.







........................................................................









(Unterschrift)

Beilagen:
· Befund des Bauführers (Schlussbericht) bzw. der jeweiligen besonderen sachverständigen Person

      gem. § 43 Abs. 2 Z 1 Oö. BauO 1994 idF LGBl. Nr. 70/1998

· Rauchfangbefund; Attest bezüglich der ...................... Heizungs-, Gas- od. Elektrizitätsanlage bzw. 

       Blitzschutzanlage (falls eine derartige Anlage vorhanden oder von der Baumaßnahme betroffen ist)

· sowie allenfalls Dichtheitsatteste hinsichtlich Gülle/Jauche- od. Senkgruben, Ölwannen udgl.

__________

1) Nichtzutreffendes streichen






